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Zeichenerklärung:

schlecht
mittel
gut

gerundet

des größten Gerölls

I1 - I6 und K1 - K3: lithostratigraphische Einheiten
nach ELLWANGER et al. 2008

Einzelgeröll

km2: Geröll der Stuttgart-Formation (Schilfsandstein)

Rheinsedimente

äolisch, Nachweis: Schwerminerale

fluvial, Nachweis:  Schwerminerale und Gerölle

fluvial, Nachweis: Gerölle

Zahlen hinter      ,    ,      :


